
10 Die topographischen Instrumente. 

ß) Das Skalamikroskop hat an Stelle des einfachen Striches beim 
Strichmikroskop eine auf einem Glasplättchen angegebene Skala; diese 
ist meist derart ausgeführt, daß — im Mikroskop gesehen — zehn Teile 
der Skala mit einem Teil der Teilung übereinstimmen, so daß man 
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teilung ablesen kann. Wird ein Skalamikroskop zur Ablesung an einer 

unmittelbar auf S und durch Schätzung auf eines Teils der Haupt- 

Kreisteilung verwendet, so hat diese meist eine Einteilung in > Grade, 

so daß ihre Striche von 20 zu 20 Minuten gehen; mit einem Mikroskop 
der angegebenen Art kann man dann unmittelbar 
auf 2 Minuten und durch Schätzung auf 0,2 Mi- 
nuten oder 12 Sekunden genau ablesen. Für eine 
solche Kreisteilung ist das Gesichtsfeld eines Skala- 
mikroskops in der Abb.19 angegeben; die Ablesung 
mit Hilfe der der Hauptteilung entgegengesetzt be- 
zifferten Skala ergibt bei dem gezeichneten Beispiel 
2°40’-- 4,5 Teile oder 2° 40’-+ 9,0 oder 2° 49’ 00”. 

a eos Das Skalamikroskop muß man nicht nur wie das 
’ Strichmikroskop einstellen, sondern auch noch ab- 

stimmen. Ein Skalamikroskop ist abgestimmt, wenn — im Mikroskop 
gesehen — die Länge S der Skala genau übereinstimmt mit dem Ab- 

stand 7 zweier Striche der 
#5 5 K-5= Teilung (Abb. 20a). Die Un- 

tersuchung, ob ein zuvor 

eingestelltes Mikroskop abge- 
stimmt ist, geschieht dadurch, 

daß man die Nullmarke oder 
den Nullstrich der Skala auf 

| einen Strich der Teilung ein- 
! stellt; erscheint dann S kleiner 

als 7’ (Abb. 20b), so muß man 
das Objektiv gegen die Skala 
zu verschieben, erscheint $S 

größer als T (Abb.20c), so 
muß man das Objektiv gegen 

die Teilung zu verschieben. Nach einer solchen Verschiebung des Ob- 
jektivs muß die Teilung erneut eingestellt werden, worauf der Vorgang 

wiederholt wird. Das Einstellen und Abstimmen 
des Skalamikroskops erfordert die in der Abb. 21 
angedeutete Einrichtung, bei der — im Gegen- 
teil zum Strichmikroskop — auch das Objektiv 
für sich zum Verschieben eingerichtet ist. 
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Abb.20. Abstimmen von einem Skalamikroskop. 

y) Das Noniusmikroskop unterscheidet 
sich vom Skalamikroskop dadurch, daß an Stelle 
der Skala ein der Teilung entsprechender Nonius . 

Abb. 21. Skalamikroskop. im Gesichtsfeld erscheint. Das Noniusmikroskop 
muß ebenfalls eingestellt und abgestimmt werden. 


